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Für die Reinigung von Einfassungen,
Abdichtungen oder auch größeren
Einbauten wie Findlingen und Tritt-
platten empfehlen wir Ihnen, falls
überhaupt notwendig, dies von Hand
zu erledigen. Mit Bürsten, Wasser
oder bei widerstandsfähigen Materia-
lien wie Hartgesteinen auch mit
Hochdruckreinigern, erzielen Sie hier
gute Ergebnisse. Chemische Reini-
gungsmittel sind nicht empfehlens-
wert, da sie das ökologische Gleich-
gewicht massiv stören oder durch
Überläufe auch ins Grundwasser ge-
langen können.

Wasser nachfüllen
Jede Anlage verliert Wasser! Oftmals
wird hier eine Leckage vermutet, ob-
wohl meistens ein ganz einfacher
Grund dahinter steckt. Über Sonne,
Wind, geringe Luftfeuchte, Pflanzen
und herausragende Steine und Stein-
schüttungen findet ganzjährig eine
Verdunstung des Wassers statt. Durch
Wasserbewegungen z. B. bei Bachläu-
fen oder Wasserspielen kann diese
auch noch erheblich verstärkt wer-

den. Unter günstigen Verdunstungs-
bedingungen kann der Wasserspiegel
dadurch um 12 mm/Tag oder mehr
absinken. Während natürliche Ge-
wässer durch Grundwasser und Nie-
derschlagswasser aus ihrer Umge-
bung gespeist werden, ist dann bei
einer künstlichen Wasseranlage die
Nachfüllung über eine automatische
Zuleitung oder von Hand erforder-
lich.

Technische Ausstattung
Die meisten Wasseranlagen weisen
eine umfassende technische Ausstat-
tung auf, die sicherstellt, dass ästhe-
tische und ökologische Funktionen

der Wasseranlage auf lange Zeit be-
stehen bleiben. Die eingesetzte Tech-
nik ist aufgrund ihrer Beanspruchung
unter widrigen Bedingungen sehr ro-
bust ausgelegt. Dennoch müssen die
Geräte fachgerecht gepflegt und ge-
wartet werden. Beispielsweise können
einige Pumpen ganzjährig im Freien
oder unter Wasser verbleiben, wäh-
rend andere über den Winter fachge-
recht eingelagert werden müssen.
Auch müssen von Zeit zu Zeit Filter
und Düsen gereinigt oder UV-Lam-
pen ausgetauscht werden. Wir bitten
Sie bei allen Arbeiten die Hersteller-
angaben der entsprechenden techni-
schen Ausstattung zu beachten, oder
sich an Ihren Experten für Garten
und Landschaft zu wenden. Dieser
kann Ihnen mit seinem Fachwissen
weiterhelfen oder Ihnen diese Arbei-
ten abnehmen.

Bitte beachten Sie weiterhin, dass bei
allen Arbeiten in und am Wasser alle
elektrischen Geräte und Ausstat-
tungsteile abgesteckt und dadurch
vollständig vom Strom abgetrennt
werden müssen!
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Verkehrssicherung

Eine wichtige rechtliche Vorgabe,
die Sie als Grundstücksbesitzer bzw.
Eigentümer beachten müssen, ist die
Verkehrssicherungspflicht. Dies ist
eine Verhaltenspflicht zur Abwehr
von Gefahrenquellen, deren Unter-
lassen zu Schadensersatzansprüchen
führen kann. Gewöhnlich gilt die
Verkehrssicherungspflicht nur ge-
genüber Personen, die sich befugter-
weise auf Ihrem Grundstück befin-
den, allerdings muss auch ein Fehl-
verhalten von Personen, insbesonde-
re von Kindern, einkalkuliert wer-

den. Hierbei ist eine Entscheidung
im Einzelfall notwendig. Wenn Sie
z. B. viele Kinder in der Nachbar-
schaft haben und damit rechnen
müssen, dass diese unerlaubterweise
Ihr Grundstück betreten, ist Vorsicht
geboten. 

Sicherung der Anlage
Es gibt viele Möglichkeiten eine
Wasseranlage zu sichern und da-
durch Gefahren zu minimieren. Bei-
spiele hierfür sind Stahlmatten, die
sehr dicht unter der Wasseroberflä-
che verlegt werden oder auch tem-

poräre Einzäunungen des Wasserbe-
reichs. Bitte sehen Sie von Eigenlö-
sungen ab, da es in puncto Sicher-
heit einiges zu beachten gibt. Hier-
bei gilt es z. B. die richtige Maschen-
weite auszuwählen, damit sich auch
kleine Kinder nicht in Absperrungen
verfangen können. 

Manchmal werden Netze zur Siche-
rung, aber auch zum Schutz vor
Herbstlaub gespannt. Bitte wägen
Sie dies gut ab, da Netze eine ge-
fährliche Fangstelle für Kinder, für
ältere Menschen, aber auch für Tiere
werden können.

Falls Sie Fragen zu Ihrer Wasseran-
lage und entsprechenden Siche-
rungsmaßnahmen haben oder Hilfe
bei Wartung und Pflege benötigen,
können Sie sich jederzeit gerne an
Ihren Landschaftsgärtner wenden.
Ihr Experte für Garten und Land-
schaft berät Sie gerne.
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Ihr Experte für Garten und Landschaft

PSEP
Welt des Gartens

Natur planen   Natur gestalten   Natur genießen

Otto-Hahn-Straße 6 | 89343 Jettingen-Scheppach 
Tel. +49 (0)8224 96 69 07-0 | Fax. +49 (0)8224 96 69 07-20 

info@sepp-garten.de | www.teichmanufaktur.de


